
Art 13 BayPsychKHG (Bayern) — Sofortige vorläufige Unterbringung durch
die fachliche Leitung der Einrichtung
Bayerisches Psychisch-Kranken-Hilfe-Gesetz BayRS 2128-2-A/G
Landesrecht Bayern
Stand: 25.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Befindet sich jemand in einer Einrichtung im Sinne des Art. 8 Abs. 1, ohne auf Grund dieses Gesetzes
untergebracht zu sein, kann die sofortige vorläufige Unterbringung angeordnet und die betroffene Person
gegen ihren Willen festgehalten werden, wenn die Voraussetzungen des Art. 11 vorliegen, aber eine
Entscheidung der Kreisverwaltungsbehörde nicht rechtzeitig veranlasst werden kann. Die Entscheidung
trifft die fachliche Leitung der Einrichtung. Sie kann bei erhöhter Gefahrenlage um Unterstützung der
Polizei ersuchen.
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